Delegation der Deutschen MITTELSTAND
Wirtschaft in Sri Lanka

Delegation of German Industry GI-OBAI-

and Commerce in Sri Lanka ' EXPORTINITIATIVE ENERGIE

AHK-Geschaftsreiseprogramm der Exportinitiative Energie
Fragebogen zum Unternehmensprofil

Bitte senden Sie Ihren ausgefiillten Fragebogen an:
OAYV - German Asia-Pacific Business Association
Julian Balkowski

per E-Mail: balkowski@oav.de

oder Fax: +49 40 35 75 59-25

Vielen Dank fiir Thr Interesse an dem AHK-Geschéftsreiseprogramm der Exportinitiative Energie. Um die Inhalte der
Fachkonferenz und die Auswahl geeigneter Gespréachspartner optimal an Thre Interessen und Wiinsche anpassen zu kon-

nen, mochten wir Sie bitten, uns einige Fragen zu beantworten.

Bitte nehmen Sie sich etwas Zeit und beantworten Sie die Fragen so prizise wie moglich. Das Unternehmensprofil wird
der Auslandshandelskammer (AHK) zur Verfiigung gestellt. Die AHK wird auf Basis Threr Angaben die Gespréchs-
partner fiir Thre individuellen Termine vor Ort identifizieren und ansprechen. Die weitere Abstimmung der Gesprachs-

termine erfolgt daraufhin direkt zwischen Thnen und der AHK.

Bitte stellen Sie sicher, dass der Fragebogen vollstindig ausgefiillt ist und die Informationen aktuell sind. Wir bedanken
uns fiir Thre Zeit, die Sie sich zum Ausfiillen des Fragebogens nehmen.

Ihre Daten unterliegen selbstverstindlich dem Datenschutz und werden vertraulich behandelt. Bitte beachten

Sie den Datenschutzhinweise am Ende des Fragebogens.
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Unternehmensprofil

1. Allgemeine Angaben zum Unternehmen

GLOBAL

Unternehmen:

Name/ Vorname:

Position/ Abteilung:

Stral’e, Nr.:

PLZ, Ort:

Land:

Telefon/ Mobil/ Fax:

E-Mail:

Internetseite:

2015
Mitarbeiterzahl:

2016 2017 2018

Umsatz im Bereich klimafreundliche Energielésungen: 2015

2016 2017 2018*

*Prognose

Energieeffizienz: In welcher Branche sind Sie tatig?

[ Anlagentechnik

[J Antriebe/Motoren

[ Beleuchtung

[] Dach-/Fassadensysteme
[ Energiespeicherung

[ Sonstige:

[ Energieverteilung

[ Fenster/Tlren

[ Fertighaus

[ Heizung, Luftung, Klima
[ Innen-/AuBenisolierung

[ Mess-/Kontrollgerate

[ Niedrigenergie-/Passivhaus
[1 Okolog. Bausysteme

[0 Verkehrssektor:

[J warmerlickgewinnung

Energieerzeugung; In welcher Branche sind Sie tatig?

[0 Photovoltaik [J Biogas
[0 gebaudeintegrierte PV [ Biokraftstoffe
[0 PV Kraftewerke [ Biodiesel
[ Solarthermie [ Bioethanol
[ csp O BTL

O Solare Kiihlung

[J Biomasse
[ Hackschnitzel
[ Pellets
[0 Restholz / Abfélle

O Geothermie
[ oberflachennahe Geothermie
[ Tiefengeothermie
[0 Wasserkraft
[0 GroRwasserkraft
[0 Kleinwasserkraft
O Sonstige:

[0 Wwindenergie
[ Off-Shore Windkraft
[ On-Shore Windkraft
[ Meerwasserentsalzung
[ warmepumpe
[0 Meeresenergie
[ Inselsysteme
[ Hybridsysteme

Welche Produkte / Dienstleistungen bietet Ihr Unternehmen im Speziellen an?
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Was sind die Unique Selling Points lhrer Produkte? Was hebt Ihre Produkte von der Konkurrenz ab?

Seit wann sind Sie im Bereich klimafreundliche Energielésungen tatig?

2. Informationen zu Ihren allgemeinen Exporttiitigkeiten und -strategien

Welche |hrer Produkte/ Dienstleistungen im Bereich klimafreundlicher Energieldsungen sind fir Auslandsmarkte vorgesehen?

Exportvolumen klimafreundlicher Energieldsungen weltweit: 2015 2016 2017 2018*
*Prognose € € € €

In welchen Landern sind Sie bisher aktiv? (bitte aufzahlen)

In welchen Landern wollen Sie kurzfristig aktiv werden? (bitte aufzahlen)

Bitte beschreiben Sie lhre bisherigen Exportaktivitaten (benennen Sie dabei Ziellander sowie Art der geschéaftlichen Tatigkeit).

Gefordert durch:
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Mit welcher Markteintrittsstrategie erschlieRen Sie in der Regel Exportmarkte? (bitte zutreffendes ankreuzen)

[ Niederlassung griinden [ Bedienung aus Heimatmarkt

[ Kooperation mit lokalem Partner [ Griindung einer Tochtergesellschaft
[ Joint Venture mit lokalem Unternehmen [J Akquisition einer lokalen Firma

[J Akquisition einer lokalen Firma [ Vertriebspartnerschaft

[ Sonstiges, bitte konkretisieren:

Welche Erwartungen bzgl. des Exportgeschéaftes haben Sie flr die Zukunft?

3. Informationen zu Ihren Exporttitigkeiten im Zielland der AHK-Geschiftsreise

Exportieren Sie bereits in das Zielland oder unterhalten andere Aktivitaten? O Ja O Nein

Wenn ja, welcher Art?

2015 2016 2017 2018 (Prognose)

Wenn ja, wie hoch ist das Exportvolumen
€ € € €

Wenn ja, auf welchen Produkten / Dienstleistungen liegt der Schwerpunkt?

Haben Sie lhre Produkte an den Markt angepasst?

Brauchen Ihre Produkte Zertifizierungen / spezielle Genehmigungen, um im Zielland verkauft werden zu kénnen?
[ Ja [J Nein [ Ich weiR nicht

Wenn ja, welcher Art?

Haben Sie in den letzten zwei Jahren Geschéaftsreisen im Zielland unternommen und / oder potenzielle Partner kontaktiert?
Falls ja, beschreiben Sie kurz die Ergebnisse dieser Reise.

Gefordert durch:
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Haben Sie eine Marktanalyse fir Ihr Produkt im Zielland durchgefuhrt?
[ Ja [ Nein [ geplant
Bitte fassen Sie kurz die Ergebnisse zusammen:

Wie schatzen Sie die Konkurrenzsituation im Land ein? Bitte in Stichpunkten aufzahlen.

Haben Sie eine Unternehmensbroschire in englischer oder einer anderen Sprache?
[dJa [ Nein [ geplant
Wenn ja, in welchen Sprachen?

4. Thr Anforderungsprofil an die AHK-Geschiftsreise

Bitte nennen Sie die wichtigsten Ihnen bekannten Hemmnisse im Zielmarkt in Hinblick auf die Produkte / Dienstleistungen lhrer
Firma.

Welche Themen interessieren Sie besonders im Rahmen der Kooperationsgesprache?

An Gesprachspartnern aus welchen Geschaftsfeldern sind Sie vor Ort interessiert? (bitte ankreuzen)

[ Anlagenbetrieb [] Dienstleistung [ Herstellung [ Vertrieb

[ Ausbildung / Training [ Finanzierung [ Installation/ Montage [ Zulieferindustrie
[ Beratung O F&E [ Planung/ Architektur [ Sonstiges:

[ Contracting [ Handwerk [ Projektentwicklung

Wer ist der geeignete Gesprachspartner zur Klarung Ihrer Fragen? Im Rahmen der AHK-Geschéftsreise sind an zwei bis vier
Tagen jeweils bis zu vier Gesprache je nach Zielland und Distanzen mdglich. Bitte nennen Sie zu jedem Kontaktwunsch das
Anforderungsprofil (so genau wie maglich).

Beispiel: Sie sind interessiert an einem Kooperationspartner, der Sie beim Vertrieb Ihrer Produkte im Zielmarkt unterstiitzt.
Kontaktwunsch: Kooperationspartner Vertrieb
Anforderungsprofil: unabhéngiger Berater/Verk&ufer im entspr. Fachgebiet, zusténdig fiir die Region XY

Gefordert durch:
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Kontaktwunsch 1:
Anforderungsprofil:

Kontaktwunsch 2:
Anforderungsprofil:

Kontaktwunsch 3:
Anforderungsprofil:

Kontaktwunsch 4:
Anforderungsprofil:

Mit der Anmeldung zur oben genannten Veranstaltung erkldre ich mich einverstanden, dass die von mir gemachten Daten
inkl. meiner personenbezogenen Daten (Name, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) durch den vom BMWi beauftragten
Dienstleister OAV — German Asia-Pacific Business Association gespeichert, weiterverarbeitet und an die AHK weiter-

geleitet werden, um die Angebote der AHK-Geschiftsreise auf mich abzustimmen.

Zusitzlich erkldre ich mich einverstanden, dass der vom BMWi beauftragte Dienstleister OAV — German Asia-Pacific
Business Association die von mir gemachten Daten inkl. meiner personenbezogenen Daten (Name, Telefonnummer, E-

Mail-Adresse) an das BMWi zu Evaluierungszwecken weiterleitet.

Meine Daten werden ausschlieSlich zu diesem Zweck erhoben, verarbeitet und genutzt. Eine Weitergabe Threr perso-
nenbezogenen Daten an weitere (bis auf die zuvor genannten) Dritte erfolgt nicht. Alle datenschutzrechtlichen Einwilli-
gungen konnen jederzeit widerrufen werden. In diesem Fall und soweit Thre personenbezogenen Daten fiir die Ver-
tragserfiillung nicht mehr erforderlich sind und keine Aufbewahrungsvorschriften entgegenstehen (z.B. Rechnungsle-

gung, Registraturrichtlinie, etc.), werden diese geldscht.

Ort, Datum Unterschrift, Firmenstempel

Bei offenen Fragen stehen wir Thnen gern zur Verfiigung:
OAYV - German Asia-Pacific Business Association
Julian Balkowski

Telefon: +49 40 35 75 59-37

E-Mail: balkowski@oav.de

Gefordert durch:

oaVGERMAN ASIA-PACIFIC ﬂ% %ﬂrﬁfrsxmlis't‘eﬂum
BUSINESS ASSOCiAT|ON und Energie

»& bw-i
5von5 aufgrund eines Beschlusses

B"ldcﬂ'\\,/ﬁ rttcmbcrg | ntcrnati()nnl des Deutschen Bundestages



	Anlagentechnik: Off
	Energieverteilung: Off
	MessKontrollgeräte: Off
	AntriebeMotoren: Off
	FensterTüren: Off
	N iedrigenergiePassivhaus: Off
	Beleuchtung: Off
	Fertighaus: Off
	Ökolog Bausysteme: Off
	DachFassadensysteme: Off
	Heizung Lüftung Klima: Off
	Verkehrssektor: Off
	Energiespeicherung: Off
	InnenAußenisolierung: Off
	Wärmerückgewinnung: Off
	Sonstige: Off
	Photovoltaik: Off
	Biogas: Off
	Windenergie: Off
	gebäudeintegrierte PV: Off
	Biokraftstoffe: Off
	OffShore Windkraft: Off
	PV Kräftewerke: Off
	Biodiesel: Off
	OnShore Windkraft: Off
	Solarthermie: Off
	Bioethanol: Off
	Meerwasserentsalzung: Off
	cSP: Off
	BTL: Off
	Wärmepumpe: Off
	Solare Kühlung: Off
	Geothermie: Off
	Meeresenergie: Off
	Biomasse: Off
	oberflächennahe Geothermie: Off
	Inselsysteme: Off
	Hackschnitzel: Off
	Tiefengeothermie: Off
	Hybridsysteme: Off
	Pellets: Off
	Wasserkraft: Off
	Restholz  Abfälle: Off
	Großwasserkraft: Off
	Kleinwasserkraft: Off
	Sonstige-0: Off
	Niederlassung gründen: Off
	Bedienung aus Heimatmarkt: Off
	Kooperation mit lokalem Partner: Off
	Gründung einer Tochtergesellschaft: Off
	Joint Venture mit lokalem Unternehmen: Off
	Akquisition einer lokalen Firma: Off
	Akquisition einer lokalen Firma-0: Off
	Vertriebspartnerschaft: Off
	Sonstiges bitte konkretisieren: Off
	3 Informationen zu Ihren Exporttätigkeiten im Ziel-0: Off
	Brauchen Ihre Produkte Zertifizierungen  spezielle-0: Off
	Haben Sie eine Marktanalyse für Ihr Produkt im Zie-0: Off
	Haben Sie eine Unternehmensbroschüre in englischer-0: Off
	Anlagenbetrieb: Off
	Dienstleistung: Off
	Herstellung: Off
	Vertrieb: Off
	Ausbildung Training: Off
	Finanzierung: Off
	Installation Montage: Off
	Zulieferindustrie: Off
	Beratung: Off
	FE: Off
	Planung Architektur: Off
	Sonstiges: Off
	Contracting: Off
	Handwerk: Off
	Projektentwicklung: Off
	Ort Datum: 
	Unternehmen: 
	Welche Produkte / Dienstleistungen bietet Ihr Unternehmen im Speziellen an: 
	Name Vorname: 
	PositionAbteilung: 
	Straße Nr: 
	PLZ Ort: 
	Land: 
	Telefon Mobil Fax: 
	EMail: 
	1 nternetseite: 
	2015: 
	2016: 
	2017: 
	2018: 
	Was sind die Unique Selling Points Ihrer Produkte: 
	Bitte beschreiben Sie Ihre bisherigen Exportaktivitäten (benennen Sie dabei Zielländer sowie Art der geschäftlichen Tätigkeit): 
	Seit wann sind Sie im Bereich klimafreundliche Ene: 
	Welche Ihrer Produkte/ Dienstleistungen im Bereich klimafreundlicher Energielösungen sind für Auslandsmärkte vorgesehen: 
	In welchen Ländern wollen Sie kurzfristig aktiv werden: 
	In welchen Ländern sind Sie bisher aktiv: 
	Welche Erwartungen bzgl: 
	 des Exportgeschäftes haben Sie für die Zukunft: 

	Haben Sie in den letzten zwei Jahren Geschäftsreisen im Zielland unternommen und / oder potenzielle Partner kontaktiert?: 
	Wenn ja, welcher Art?: 
	Haben Sie Ihre Produkte an den Markt angepasst?: 
	2018 Prognose: 
	Wenn ja, auf welchen Produkten / Dienstleistungen liegt der Schwerpunkt?: 
	Bitte fassen Sie kurz die Ergebnisse zusammen:: 
	Welche Themen interessieren Sie besonders im Rahmen der Kooperationsgespräche?: 
	Wenn ja, in welchen Sprachen?: 
	Bitte nennen Sie die wichtigsten Ihnen bekannten Hemmnisse im Zielmarkt in Hinblick auf die Produkte / Dienstleistungen Ihrer Firma: 
	Wie schätzen Sie die Konkurrenzsituation im Land ein?: 
	Anforderungsprofil: 
	Kontaktwunsch 1: 
	Kontaktwunsch 2: 
	Kontaktwunsch 3: 
	Kontaktwunsch 4: 


